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1. Vorwort des Bürgermeisters 
 

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Das aktuelle Jahr neigt sich dem Ende zu, ein Grund auf die verschiedenen 

Themen zu blicken, die uns heuer beschäftigt haben. 

Als größte finanzielle Projekte möchte ich neben diversen Maßnahmen im 

Wegebau, die Erweiterung des NÖ Landeskindergartens Waldhausen, sowie 

die Sanierung des Arzthauses Niedernondorf bezeichnen. 

Der Zubau zum Kindergarten wurde bereits im September 2025 von den Kids und den 

Betreuerinnen der Kleinkindgruppe bezogen. Die Gartenanlage wurde im Herbst vom 

Bauhofteam fertiggestellt und die neue Zaunanlage wird entsprechend der finanziellen 

Möglichkeiten in den nächsten Jahren folgen. Wir wünschen dem Team des 

Landeskindergartens Waldhausen viele fröhliche Stunden in den neuen Räumlichkeiten! 

Im Bereich Zubau beziehungsweise Sanierung Arzthaus Niedernondorf sind die Arbeiten 

abgeschlossen. Auch hier ist das Team der „Praxis Dr. Laura Grubmüller“ bereits 

eingezogen. Somit konnte am Mittwoch, dem 12. November 2025 die ersehnte 

Eröffnungsfeier über die Bühne gehen. 

Ein Projekt, welches für unsere Gemeinde trotz der schwierigen Voraussetzungen, das 

heißt der alleinigen Finanzierung der Gebäudesanierung durch die Gemeinde Waldhausen, 

eines der wichtigsten der letzten Jahrzehnte ist. 
 

Beweggründe der Gemeinde: 
 

1. Nach der tollen Versorgung durch das Ehepaar Dr. Steinkellner, eine neue und junge 

Ärztin gefunden zu haben, die diese Praxis mit Kompetenz und Engagement 

weiterführen wird, war der Startschuss für unser Projekt. 

2. Frau Dr. Grubmüller hat dankenswerterweise die Bereitschaft gezeigt, erhebliche 

Investitionen im Bereich Einrichtung und technischer Versorgung zu tätigen und 

somit ist ein gemeinsames Projekt entstanden. 

3. Die Chance, eine vernünftige Nutzung des Gebäudes im Gemeindebesitz auch in 

Zukunft zu gewährleiten. 

4. Diesem Haus, mit Nutzung durch den Physiotherapeuten und der praktischen Ärztin, 

auch im oberen Stock die Möglichkeit einer Einmietung in die Räumlichkeiten für 

eine weitere Praxis zu bieten (Bei Interesse können Sie sich gerne an mich 

wenden!). 

Was waren die wesentlichen Schritte der Sanierungsmaßnahmen: 
 

1. Einbau eines Liftes, welcher den barrierefreien Eingang gewährleistet, auch um das 

2. Stockwerk barrierefrei erreichbar zu machen 

2. Erweiterung des Gebäudes um einen weiteren Raum, der als Warteraum genutzt 

wird 

3. Dadurch ist ein Personalraum und eine größere Apotheke entstanden 

4. Umbau der WC-Anlage, um auch hier die Barrierefreiheit zu gewährleisten 
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Es gibt einige Personen, die hier maßgeblich beteiligt waren: die Gewerke, wie auch Vbgm. 

Andreas Göschl und gfGR Franz Gutmann für die vielen Baubesprechungen und die 

tatkräftige Mitarbeit bei der Planung und den Gemeinderäten Ing. Markus Altmann und 

Andreas Dornhackl bei der Übersiedlung, die Firma Ramel BTS als Baumanagement, die 

Firma Leyrer&Graf, die Firma Raiffeisenlagerhaus Zwettl-Zimmerei, Firma Elektro Klamert, 

Firma Böhm (Spenglerei), Liftbauer Ganser, Firma Alexander Schweighofer (Schlosserei), 

Firma Winkler (Bodenleger) und viele mehr. 

 

Ein besonderer Dank geht an Frau Dr. Grubmüller samt ihrem ganzen Team für die 

herausfordernden Zeiten, mit der Übersiedlung zu Beginn in den oberen Stock und letztlich 

wieder in die ursprünglichen Räumlichkeiten! Und natürlich an Frau Dr. Grubmüller 

persönlich für die unkomplizierte Zusammenarbeit, beziehungsweise die Bereitschaft für 

den Schritt in die Selbstständigkeit und die erhebliche finanzielle Investition! 

 

Auf diesem Wege möchte ich Ihnen und dem gesamten Team viel Kraft für die 

kommenden Aufgaben und alles Gute für die weitere Zukunft in den neuen Räumlichkeiten 

wünschen! 

 

 

 

Unser besonderer Dank gilt dem Ehepaar Steinkellner 
 
Am 1. Mai 1992 eröffnete Dr. Monika Steinkellner die Ordination in den Räumen von 

unserem ehemaligem Gemeindearzt Dr. Jan Sadlon. Der erste Umbau dieses Gebäudes 

erfolgte im September 1993 unter Bgm. Josef Auer. Im Umbaujahr zog die Praxis kurzfristig 

ins Haus von Fam. Gutmann in Brand, im September 1994 konnten die neu adaptierten 

Räumlichkeiten bezogen werden. Dr. Franz Steinkellner übernahm zuerst die 

Karenzvertretung für seine Gattin Monika und ab Jänner 1996 auch die Kassenverträge und 

die Leitung der Ordination. Frau Dr. Monika Steinkellner war in der Funktion als Gemeinde- 

und Schulärztin tätig. Die Ordination hat sich ebenfalls einen Namen als Lehrpraxis 

gemacht, es wurden mehr als 12 Lehrpraxisärzte und einige Medizinstudenten in ihrer 

Ausbildung begleitet. Im Jänner 2016 erfolgte die Verleihung des Gütesiegels für 

betriebliche Gesundheitsförderung vom Gesundheitsministerium. In mehr als 32 

Praxisjahren wurden vom Ordinationsteam fast 15.000 Patientenkarteikarten angelegt und 

der große Zustrom an Patienten spricht für die Qualität der Behandlungen. 

Ich möchte sogar sagen, die Praxis Dr. Steinkellner hat hier Maßstäbe für die 

Patientenversorgung gelegt! 

 



5 

 

 

Ein weiterer Dank gilt ihnen auch für den Weitblick, für ihre Nachfolge mit der Aufnahme 

von Frau Dr. Grubmüller ins Team zu sorgen und so einen fließenden Übergang zu 

gewährleisten. 

 

Liebe Monika, lieber Franz, wir von Seiten 

der Marktgemeinde Waldhausen möchten 

uns für die tolle und kompetente ärztliche 

Versorgung und euer Engagement auch 

außerhalb der Tätigkeit als Ärzte 

bedanken, beziehungsweise euch für den 

wohlverdienten (Un)ruhestand alles 

erdenklich Gute wünschen! 

 

Ein Thema, das uns leider in den nächsten Jahren beschäftigen, beziehungsweise den 

Spielraum für Projekte und Maßnahmen sehr geringhalten wird, ist die finanzielle Situation 

der Gemeinden (darüber wurde in diversen Medien bereits berichtet). 

In einer Prüfung durch die Abteilung IVW3 (Gemeindereferat) wurden uns einige 

Maßnahmen zur Budgetkonsolidierung vorgeschlagen. Aus diesem Grund haben wir uns 

entschlossen, einige Adaptionen vorzunehmen, um den Haushalt der Gemeinde 

abzusichern: 

 Erhöhung des Einheitssatzes zur Berechnung der Aufschließung- bzw. der 

Ergänzungsabgabe von € 450,- auf € 520,- 

 Senkung der Wohnbauförderung von 60 % auf 50 % für Hauptwohnsitzer 

 Erhöhung der Grundstückspreise im Bauland im Gemeindebesitz von € 13,- auf 

€ 18,- 

 Erhöhung der Hundeabgabe: 

  Nutzhund € 6,54 (lt. Gesetzesvorgabe) 

  übrige Hunde € 30,- (bisher € 20,-) 

 Hund mit Gefährdungspotenzial € 100,- (bisher € 70,-) 

 Änderung der Friedhofsgebührenverordnung (Gebühr für 10 Jahre) 

1. Erdgrabstellen zur Beerdigung bis zu 2 Leichen und Urnen  € 180,00 

2. Erdgrabstellen zur Beerdigung bis zu 4 Leichen und Urnen  € 300,00 

Sonstige Grabstellen: 

1. Gruft für 2 bzw. 4 Leichen und Urnen     € 350,00 
 

 Erhöhung des Elternbeitrages für den Kindergartenbus auf € 20,-/Monat, bei 

Ausgaben der Gemeinde mit ca. € 40.000,-/Jahr stehen hier derzeit Einnahmen 

durch Elternbeiträge in der Höhe von € 6.000,- gegenüber (auch eine Vorgabe der 

Abt. IVW3) 

 Deckelung der Förderung für Speicher bei Photovoltaikanlagen von max. € 200,- 

 Im nächsten Jahr ist auch kein Seniorenfaschingstanz vorgesehen. 
 

Wir bitten um Verständnis für die Maßnahmen, doch diese sind essenziell für die Sicherung 

der Gemeindefinanzen! 
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Der SV Waldhausen hat in seiner Generalversammlung am 13.11.2025 und in der 

darauffolgenden konstituierenden Sitzung einen neuen Obmann gewählt. Martin Maier 

folgt auf Herbert Auer, der künftig als Obmann-Stellvertreter den neuen Obmann 

unterstützen wird. Wir wünschen Herrn Maier alles Gute für die neue Aufgabe und 

bedanken uns bei Herbert Auer für seine tolle Arbeit in den letzten 10(!!) Jahren als 

Obmann des SV Waldhausen! Ein herzliches Dankeschön auch an alle anderen 

Vorstandsmitglieder für die Bereitschaft zur Ausübung einer Funktion im Verein! 

Da im nächsten Jahr die 16. Waldviertler Dorfspiele in Grafenschlag stattfinden, laufen 

bereits die ersten Gespräche über eine etwaige Teilnahme. Wir haben uns im Gemeinderat 

darüber verständigt, dass es nur sinnvoll ist, wenn die Gemeinde bei allen Bewerben 

Teams stellen kann. 

Eine Teilnahme mit mehreren Streichungen, wie zum Beispiel bei den letzten Dorfspielen 

in Großglobnitz, wird es definitiv nicht geben! 

Ein Thema, welches in letzter Zeit die Gemüter erhitzt hat, ist die Presseaussendung der 

bei uns ansässigen Fa. Stora Enso Wood Products, betreffend einer Strategieprüfung der 

Sägewerksgruppe in Mitteleuropa, mit Standorten in Österreich, Tschechien, Polen und 

Litauen. Auf Rückfrage bei der Betriebsleitung in Brand wurde mir bestätigt, „dass auch ein 

Verkauf der gesamten Gruppe geprüft wird. Der Hintergrund dazu ist, dass die 

Konzernleitung von Stora Enso sich zukünftig verstärkt auf die Verpackungsbranche als 

Kerngeschäft konzentriert“. 

„An der Betriebstätigkeit im Werk Brand ändert das gar nichts, der Standort wird weiterhin 

ein starker, verlässlicher Partner in der Holzbranche und ein guter Arbeitgeber sein. Unsere 

Anpassungsfähigkeit wurde schon öfter auf die Probe gestellt und wir haben jedes Mal 

unsere Stärken richtig eingesetzt, genau aus diesem Grund ist der Standort auch gesund, 

trotz weltweiter wirtschaftlicher Turbulenzen“, so der Betriebsleiter Josef Hofbauer.  

Mögliche Veränderungen bei großen Unternehmen, werden in den Medien oft 

dramatischer dargestellt, als sie sind, was leider zu unnötiger Aufregung bei der 

Bevölkerung und bei der Belegschaft von Stora Enso führt.  

Schlagzeilen sollen Aufmerksamkeit erwecken, glauben Sie nicht alles, was damit 

vermittelt wird. 

Natürlich möchte ich Ihnen zum Ende meines Vorwortes noch einen besinnlichen Advent, 

ein frohes Weihnachtsfest und einen tollen Start ins Jahr 2026 und uns allen viel Glück und 

Gesundheit wünschen.  

     Xund bleibm! Prosit 2026! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Christian Seper, Bgm. 
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2. Parteienverkehr am Gemeindeamt  
 

 

Montag und Donnerstag von 07.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr 
 
In dringenden Fällen besteht jedoch nach telefonischer Anmeldung am Gemeindeamt die 

Möglichkeit auch außerhalb der Amtsstunden einen Termin zu vereinbaren. 
 

Das Gemeindeamt ist am 05.01.2026 nicht besetzt. 
 

 

3. Ärztedienst im Sprengel während der Weihnachtsfeiertage 
 

Laut Amtsblatt der Bezirkshauptmannschaft Zwettl gibt es zu den Feiertagen im Dezember 

2025 im Sprengel Waldhausen-Sallingberg-Großgöttfritz keinen Ärztedienst. 

 

In Notfällen stehen Ihnen die beiden Notrufnummern 141 (während der Nachtstunden 

von 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr und am Wochenende von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 07.00 

Uhr) und 1450 (rund um die Uhr erreichbar) zur Verfügung. 

 

4. Mitteilung der Praxis Dr. Grubmüller 
 

Die Ordination ist am 29.12.2025 und am 30.12.2025 nicht besetzt. 
 

 

5. Ordination DDr. Hoffmann-Höld 
 

Urlaub vom 19. Dezember 2025 bis 11. Jänner 2026. Die nächste Ordination findet am 
12. Jänner 2026 statt. 
 

6. Schneeräumung und Sandstreuung vor Häusern und auf Gehsteigen 
 

Laut den gesetzlichen Bestimmungen ist jeder Haus- und Liegenschaftseigentümer 

verpflichtet, jenen Teil des Gehsteiges bzw. jenen Streifen bis zur Fahrbahn, welcher sich 

vor seinem Anwesen befindet, von Schnee zu räumen und zu streuen. 

 

 

7. NÖ Heizkostenzuschuss 2025/2026 
 

Den NÖ Heizkostenzuschuss können NÖ Landesbürgerinnen und Landesbürger erhalten, 

die einen Aufwand für Heizkosten haben und deren monatliche Brutto-Einkünfte den 

jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz gemäß § 293 ASVG nicht überschreiten. Anträge 

können bis 31. März 2026 samt den erforderlichen Nachweisen bei der NÖ Hauptwohnsitz-

gemeinde gestellt werden. Nähere Informationen erhalten Sie am Gemeindeamt. 
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8. Realisierte Projekte, Anschaffungen und Leistungen im Jahr 2025 
 

Realisierte Projekte 2025 

- Arbeiten Arzthaus  

- Arbeiten Zubau 3. Kindergartengruppe 

- Fertigstellung Sitzungssaal und öffentliche WC-Anlage am Gemeindeamt 

- Fertigstellung Siedlungsweg Werschenschlag 

- Fertigstellung bestehende und neue Siedlungswege Hirschenschlag 

- Sanierung Hintausweg Königsbach 

- Diverse Förderungen an Feuerwehren und an Vereine der Gemeinde 

- Möbelankauf VS Waldhausen 
 

Geplante Vorhaben für 2026 

- Fertigstellung Arzthaus 

- Fertigstellung Zubau 3. Kindergartengruppe  

- Fertigstellung Zubau Feuerwehrhaus Obernondorf 

- Wildbachverbauung in Königsbach 

- Instandhaltung Kriegerdenkmäler 

- Umrüstung auf LED-Beleuchtung in der Mehrzweckhalle 

- Wegebau 

- Reinigung Belag Tennisplatz Brand 

- Malerarbeiten Leichenhalle Brand 

- Möbelankauf für Kindernest Waldhausen 

 

 

9. Seniorenausflug 
 

Am 22. Oktober 2025 ging der diesjährige Ausflug in unsere gleichnamige Gemeinde, nach 

Waldhausen im Strudengau. Dabei stand eine Führung in der Stiftskirche mit Besichtigung 

der Krypta und die Wachszieherei in Dendlreith am Programm. Ein herzliches Dankeschön 

an die Personen des Seniorenkomitees für ihre Unterstützung! 
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10. Wandertag in Rappoltschlag 
 

 

260 Personen nahmen am Wandertag der ÖVP-Waldhausen am Nationalfeiertag teil.  
 

Bei wechselhaftem Herbstwetter veranstalteten die ÖVP-Waldhausen und die 

Dorfgemeinschaft Rappoltschlag am Nationalfeiertag einen Wandertag. Die Route in der 

Länge von zehn Kilometern führte vom Gasthaus Huber in Rappoltschlag nach Kamles, 

Richtung Grainbrunn, Hirschenschlag und wieder zurück. Diese Veranstaltung wird jährlich 

durchgeführt und findet abwechselnd in den 12 Ortschaften der Gemeinde Waldhausen 

statt.  
 

Es nahmen 260 Personen am Wandertag teil, für die gab es eine Labstelle in der Nähe von 

Rappoltschlag und Kamles. Die Landschaft zeigte sich von ihrer herbstlichen Seite mit 

bunten Farben. Organisiert und vorbereitet wurde diese Veranstaltung vom Obmann der 

ÖVP-Waldhausen Franz Gutmann und vom Obmann der Dorfgemeinschaft Christian 

Leitgeb und ihren bewährten Teams. 
 

Die Begrüßung erfolgte durch Bürgermeister Christian Seper, der sich bei den Teilnehmern, 

den Organisatoren und deren vielen Helfern für die Vorbereitungsarbeiten bedankte.  
 

Geehrt wurden die drei stärksten Gruppen: die Jugend Waldhausen (69 Teilnehmer), 

Gruppe Niedernondorf (47) und Sportverein Waldhausen (43), die jüngsten Teilnehmer 
Anna Gutmann und Valentin Pichler sowie die ältesten Teilnehmer Hermine Linner und 

Johann Pichler. 

Foto und Text: NÖN Zwettl 
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11. Gesundes Waldhausen 
 

 

 

 

 

 

 

Rückblick der Gesunden Gemeinde Waldhausen 2024/2025 

In der kurzen Zeit, seit dem ersten Ideenbazar im November 2024, hat der Arbeitskreis 

„Gesunde Gemeinde“ viele Veranstaltungen organisiert, welche wir hier mit einigen 

Informationen vorstellen möchten: 

Gestartet sind wir mit der ersten Veranstaltung am 7. und 8. März 2025 für Kinder: 34 

Kinder (in 2 Gruppen) haben am Parcour- und Freerunning-Workshop ihre 

Bewegungsfreude ausleben können.  

 

 

 

 

 

Die Arbeitskreisleiterin Beate Stinauer und Sonja Tiefenbacher nahmen an der 

Weiterbildung von „Tut gut!“ „Beteiligung mit Wirkung“ am 21. März 2025 in St. Pölten teil, 

um sich Anregungen zu holen, wie das Thema Gesunde Gemeinde bestmöglichst allen 

Bevölkerungsschichten zugänglich gemacht werden kann. 

Beim Wandererwachen am 27. April 2025 haben sich 160 fleißige Wanderinnen und 

Wanderer jeden Alters eingefunden und sind gemeinsam eine Strecke von 6 km marschiert. 
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Am 24. Mai 2025 fand der Radreparaturtag statt, es wurden 48 Fahrräder kostenlos von 

zwei Mitarbeitern der Firma Intersport repariert. 

Unter dem Motto „Starte ausgeglichen in dein Wochenende“ fanden sich beim Yoga für 

Anfänger bis Fortgeschrittene 15 Teilnehmer*innen von April bis Juni zusammen. Die Yoga-

Kurse werden weiterhin laufend von der zertifizierten Yoga Lehrerin Selina Stellner 

angeboten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beim Programm „Vorsorge aktiv“, welches im Juni 2025 mit 13 TeilnehmerInnen gestartet 

hat, werden in jeweils 24 Einheiten über einen Zeitraum von 8 Monaten die Themen 

Mentale Gesundheit, Bewegung und Ernährung behandelt. 

 

Vorschau 2026: 

Die nächsten Arbeitskreissitzungen finden am Freitag, 20. Februar 2026 um 18 Uhr im 

Gasthaus Wagner und am Samstag, 21. Februar 2026 im Gasthaus Huber statt. 

Wir freuen uns über alle Interessierten, kommt vorbei und gestaltet die „Gesunde 

Gemeinde“ mit uns gemeinsam! 

Der Termin für das nächste Wandererwachen ist der 26. April 2026.  

 

Fotos und Texte: Beate Stinauer und Sonja Tiefenbacher 
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12. Veröffentlichung von Jubiläen, Geburten und Sterbefällen 
 

Die Marktgemeinde Waldhausen möchte mitteilen, dass weiterhin beabsichtigt ist, 

Jubiläen, Geburten und Sterbefälle in der Zeitung zu veröffentlichen. Sollte dies nicht 

gewünscht sein, bitten wir um entsprechende Meldung am Gemeindeamt! 
 

 

13. Bevölkerungsentwicklung (Dezember 2024 bis Dezember 2025) 
 

Nun in gewohnter Weise ein Überblick über die Bevölkerungsentwicklung in der Gemeinde 

im Jahr 2025. 

 

Dabei dürfen wir den Jubilaren und den Eltern unserer jüngsten Mitbürger*innen herzlich 

gratulieren und jenen Personen, die sich von Familienmitgliedern durch deren Tod 

verabschieden mussten, nochmals unser aufrichtiges Beileid aussprechen.  

Bei den Verstorbenen sind auch einige Personen angeführt, die mit Zweitwohnsitz in der 

Gemeinde gemeldet bzw. zuletzt nicht mehr ständig in der Gemeinde wohnhaft waren, 

aber dennoch eine starke Bindung zur Marktgemeinde Waldhausen hatten.  

 

Nachstehend geben wir die Jubiläen, alle neuen Erdenbürger*innen und Todesfälle 

bekannt: 

 

Jubiläen 2025 
 

Jänner:      Barbara und Josef Braunsteiner, Loschberg – Steinerne Hochzeit 

       Maria und Ignaz Zeller, Werschenschlag – Diamantene Hochzeit 

       Maria Renk, Rappoltschlag – 95. Geburtstag 

 

Februar:      Erna und Alois Mayer, Brand – Diamantene Hochzeit 

                  Ingeborg und Johann Redl, Werschenschlag – Diamantene Hochzeit 

                  Erna und Hermann Negel, Werschenschlag – Diamantene Hochzeit 

 

Mai:       Maria Louda, Wiesenreith – 90. Geburtstag 

 

Juli:       Liselotte und Alfred Keck, Rappoltschlag – Eiserne Hochzeit 

       Franz Dastl, Königsbach – 90. Geburtstag 

       Ignaz Traxler-Weidenauer, Brand – 90. Geburtstag 

 

August:      Hildegard und Friedrich Teichmann, Brand – Goldene Hochzeit 

       Rosa Fichtinger, Gutenbrunn – 90. Geburtstag 

 

September:      Elisabeth Zinner, Waldhausen – 90. Geburtstag 

 

Oktober:      Hildegard und Johann Pichler, Werschenschlag – Steinerne Hochzeit 

       Brigitta und Fritz Moser, Waldhausen – Goldene Hochzeit 
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Geburten 2025 
 

März:          Hannah Häusler, Waldhausen 
 

April:          Anna Gutmann, Waldhausen 
 

Juni:          Tobias Aigner, Werschenschlag 
 

Juli:          Johannes Hafner, Niederwaltenreith 
 

August:          Fabio Groß, Brand 
 

September:          Lena Aigner, Werschenschlag 
 

Oktober:          Livia Fröschl, Werschenschlag 

          Nathalie Dorrer, Brand 
 

November:          Elisa Stern, Hirschenschlag 

 

 

Sterbefälle ab Dezember 2024 
 

Dezember 2024:   Johann Lebinger, Waldhausen, *1932 

     Norbert Zeller, Niedernondorf, *1937 
 

Jänner:    Johann Schulmeister, Waldhausen, *1950 

    Walter Braun, Obernondorf, *1952 
 

Februar:    Florian Zeller, Niedernondorf, *1932 

    Josefa Woldrich, Loschberg, *1940 
 

April:    Josef Wandl, Brand, *1943 

    Josef Ebner, Werschenschlag, *1935 
 

Juni:    Veronika Dastig, Waldhausen, *1952 
 

Juli:    Rosa Steindl, Königsbach, *1928 

    Elvira Quintela-Rodriguez, Niedernondorf, * 1955 
 

August:    Leopoldine Artner, Waldhausen, *1934 

    Maria Schön, Waldhausen, *1939 

    Leopold Waldhäusel, Brand, * 1938 

    Hermine Blabensteiner, Rappoltschlag, *1930 
 

September:     Franziska Dirmüller, Brand, *1933 

    Harald Mayer, Waldhausen, *1962 
  

Oktober:     Elisabeth Zinner, Waldhausen, *1935 
 

November:    Christian Ottendorfer, Wiesenreith, *1966 

 

Dezember:    Monika Wandl, Brand, *1976 

    Maria Franzus, Waldhausen, *1927 
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14. NÖ-Kinderbetreuung Waldhausen 
 
 
Herbst 

In den vergangenen Wochen durften wir in der NÖ Kinderbetreuung Waldhausen den 

Herbst mit all seinen Facetten erleben und genießen. Bei Spaziergängen und Aktivitäten im 

Freien erkundeten wir die Natur und nahmen diese mit allen Sinnen wahr. Die Kinder 

beobachteten, wie sich die Blätter bunt verfärbten, spürten das Rascheln unter ihren 

Füßen und entdeckten kleine Tiere sowie spannende Veränderungen in ihrer Umgebung. 

Mit großem Eifer wurden bunte Blätter, Kastanien, Eicheln und Zapfen gesammelt – wahre 

Schätze der Natur, die später zum Basteln und für kreative Spielimpulse verwendet 

wurden. So entstanden kleine Kunstwerke, Naturmandalas und fantasievolle Spielideen, 

die den Gruppenraum in herbstliche Farben tauchten. 
 

 
 

Ein besonderes Highlight war die Apfelernte im angrenzenden Garten. Noch bevor wir uns 

eifrig an die Ernte machten, erfuhren wir allerhand Wissenswertes zum Thema „Apfel“. 

Nach getaner Arbeit durften einige Früchte gleich als Jause genascht werden, während 

andere in den folgenden Tagen zu köstlichem Apfelstrudel verarbeitet wurden. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Auch in der Küche ging es fleißig weiter – beim gemeinsamen Pizzabacken kneteten und 
belegten die Kinder ihre eigenen kleinen Pizzen, die anschließend gemeinsam verzehrt 
wurden. 

So konnten die Kinder in unserer Betreuung den Herbst in seiner ganzen Vielfalt erleben – 
beim Entdecken, Gestalten, Spielen und Genießen in der Gemeinschaft. 
 
 



15 

 
 
 
Wichtelwerkstatt 
 

Mit dem Beginn der Adventszeit durften auch wir in der NÖ-Kinderbetreuung die 

besondere Stimmung dieser Wochen genießen. Gemeinsam wurden Weihnachtslieder 

gesungen, duftende Kekse gebacken und weihnachtlichen Geschichten gelauscht. 

Liebevolle Bastelangebote, ein täglicher Adventkreis und kleine Überraschungen im 

Adventkalender begleiteten die Kinder durch diese besondere Zeit. 

Ein besonderes Highlight war unsere Wichtelwerkstatt. In Waldhausen hatten große und 

kleine BesucherInnen am 03.12.2025 und am 11.12.2025 die Gelegenheit, gemeinsam mit 

uns kreativ zu werden und sich auf das Weihnachtsfest einzustimmen. Die vielen 

fröhlichen Momente und strahlenden Kinderaugen haben diese Vorweihnachtszeit zu 

etwas ganz Besonderem gemacht. 

 
 

 
Das Team der NÖ-Kinderbetreuung bedankt sich ganz herzlich 
für die gute Zusammenarbeit und wünscht frohe Weihnachten 

und einen schönen Start ins neue Jahr!! 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Eltern-Kind-Zentrum Waldhausen 

Am 23. Oktober 2025 fand im Eltern-Kind Zentrum ein gut besuchter Vortrag zum Thema 

„Tut tot sein weh? – Trauern mit Kindern“ mit Referentin Sabrina Schalk statt. In den zwei 

informativen Stunden erhielten die Teilnehmer:innen wertvolle Einblicke, wie Kinder mit 

dem Thema Tod umgehen und wie Erwachsene sie dabei feinfühlig begleiten können. 

Schon jetzt laden wir herzlich zur nächsten Veranstaltung ein: 

Am 27. Jänner 2026 von 18:00 bis 20:00 Uhr wird das Thema „Vom Zählen zum Rechnen! 

Warum klappt dies nicht bei jedem Kind? Rechenschwäche/Dyskalkulie erkennen!“ im 

Mittelpunkt stehen. Ein spannender Vortrag für alle Eltern und Interessierten, die mehr 

über den mathematischen Lernprozess und mögliche Stolpersteine und Hürden erfahren 

möchten. 

 
 

Fotos und Texte: NÖ-Kinderbetreuung Waldhausen 
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15. Kindergarteneinschreibung 2026/2027 
 

Die zur Einschreibung benötigten Datenblätter können von der Gemeinde abgeholt bzw. 

von der Gemeinde-Homepage heruntergeladen und ausgedruckt werden. Die ausgefüllten 

Unterlagen sind bis spätestens  

Donnerstag, 22. Jänner 2026 

am Gemeindeamt wieder abzugeben. Für Kinder, die im Kindergartenjahr 2026/2027 zwei 

Jahre alt sind beziehungsweise werden, kann eine Anmeldung durchgeführt werden.  

Anschließend erfolgt die Aufnahme und Gruppeneinteilung. Die schriftliche Einladung zu 

einem Schnuppernachmittag im Frühjahr 2026 wird zeitgerecht vom Kindergarten 

ausgeschickt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

16. Kindergarten Waldhausen 
 

 

Die Gemeindeblasmusik Waldhausen zu Besuch im Kindergarten 

Im September hatten wir im Kindergarten einen ganz besonderen Vormittag: Die Musiker 

von der Gemeindeblasmusik Waldhausen waren bei uns zu 

Gast!  

Mit Spannung versammelten sich die Kinder, um 

zuzuhören, was die Musiker mitgebracht hatten. 

Gemeinsam erlebten wir die Laute von unterschiedlichen 

Tieren – gespielt auf verschiedensten Instrumenten. Die 

Kinder lauschen begeistert den Tönen – mal ganz leise und 

geheimnisvoll, mal laut und fröhlich.  

Besonders toll war es, als die Kinder die Instrumente auch 

selbst ausprobieren durften. Ob Tuba, Posaune, Klarinette 

oder Trommel – viele Kinder wagten sich mutig heran und 

entdeckten, wie unterschiedlich Klänge entstehen können.  

Der Besuch war ein tolles Erlebnis und so bedanken wir uns herzlich bei den Musikern für 

die Zeit, die Geduld und ihr Engagement. Wer weiß – vielleicht spielt schon bald das ein 

oder andere Kind von heute als Musiker*in von morgen mit.  
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Ein FEST zu EHREN des HL. MARTIN 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Ein bisschen so wie Martin sein“ … so starten wir in 

die Zeit, in der sich alle Kinder im Kindergarten 

traditionell mit dem Thema „TEILEN“ auseinander-

setzen. Gemeinsam lassen wir diese Zeit mit unserem 

„Martinsfest“ ausklingen, bei dem wir mit den 

Laternen durch den Ort zur Kirche ziehen, die 

selbstgemachten Kipferl und Weckerl teilen und 

schließlich die Geschichte des Hl. Martin gemeinsam 

erzählen. 

Bei der abschließenden Lichtermeditation war es 

kaum zu glauben, dass das Licht der Kerzen mehr 

wird, wenn wir es doch teilen … 
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Ein Adventfest voller Wärme und Gemeinsamkeit im Kindergarten 

 

Am 28.11.2025 verwandelte sich unser 

Kindergarten in eine kleine Adventwerkstatt, als 

Kinder, Eltern und Kindergartenpersonal zu einem 

stimmungsvollen Adventvormittag zusammen-

kamen. Schon beim Eintreten lag der Duft von 

frischen Keksen, Tee und Tannenzweigen in der 

Luft – eine Atmosphäre, die sofort Vorfreude auf 

die bevorstehende Adventzeit weckte. 

Nach einer kurzen Begrüßung fand für alle ein liebevoll 

vorbereitetes Adventsfrühstück statt. Bei frischem 

Gebäck, Marmeladen, Kaffee, Tee, Aufstrichen, Striezel 

und vielen anderen Köstlichkeiten ergab sich die 

Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kommen und 

die besinnliche Stimmung zu genießen. Als Abschluss 

lauschten wir einer weihnachtlichen Geschichte, sangen 

gemeinsam traditionelle Adventlieder und dekorierten 

einen Christbaum mit selbstgestaltetem Schmuck.  

 

Der Adventvormittag zeigte einmal mehr, wie wichtig solche Momente der Begegnung sind 

– nicht nur für die Kinder, sondern für die gesamte Gemeinschaft. Ein herzliches 

Dankeschön an alle, die zum Gelingen dieses besonderen Tages beigetragen haben! 

 

 

 

 

Fotos und Texte: Kindergarten Waldhausen 

… das Kindergartenteam 

wünscht einen schönen, 

besinnlichen Advent! 
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17. Volksschule Waldhausen 
 

Herbstwanderung 

 

Am 3. Oktober 2025 wanderten wir nach Rappoltschlag. Dort durften wir jausnen und auf 

der Wiese spielen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

St. Pölten 

 

Am 8.10.2025 fuhren wir, die 3. und 4. 

Schulstufe nach St. Pölten und durften 

unsere Landeshauptstadt näher kennen-

lernen. Wir wanderten durch die 

Innenstadt, erfuhren viel Neues, 

besuchten das Museum im Regierungs-

viertel und sahen uns das Regierungs-

haus an. In der Mensa von der HTL 

wurden wir verköstigt. Es war ein 

lehrreicher, anstrengender, aber schöner 

Tag. 
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Freddy Cool 
 
Am 17. Oktober 2025 besuchte uns der wahrscheinlich schlechteste Zauberer der Welt. 

Nur mit unserer Hilfe gelangen die Zauberkunststücke. Wir waren die Stars! 

Er vermittelte uns wichtige Botschaften zu Klima- und Umweltschutz und als Erinnerung 

bekamen wir einen Apfelbaum geschenkt. 

Ganz besonders gefreut hat uns, dass Herr Vizebürgermeister Andreas Göschl mit dabei 

war, denn auch unserer Gemeinde ist der Umweltgedanke wichtig! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Apollonia 
 
Alle Jahre wieder kam am 4. November 2025 Kroko das Zahnputzkrokodil mit seiner Zahn-

gesundheitserzieherin Frau Anita Holzinger zu uns. Gemeinsam wiederholten wir das 

richtige Zähneputzen und den Aufbau unserer Zähne. 

 
 

 

 

 
Fotos und Texte: Volksschule Waldhausen 
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18. Öffnungszeiten der Alt- und Problemstoffsammelstelle 2026 
 

Nachstehend erhalten Sie Termine und Zeiten über die Öffnung der Alt- und Problemstoff-

sammelstelle in Waldhausen (beim Bauhof - hinter dem Sportplatz). 

 

 

Bitte halten Sie diese Termine auf jeden Fall ein. 
 

 

Entsorgungen zu anderen Zeiten, die ohne geschultes Personal der Gemeinde erfolgen, 

sind gesetzeswidrig und werden nötigenfalls zur Anzeige gebracht! 

 

 

Es wird ersucht, die Alt- und Problemstoffe bereits zu Hause je nach Müllart zu trennen, 
um so den Besuchern und dem Übernahmepersonal des Sammelzentrums einen 
unnötigen Mehr- bzw. Zeitaufwand zu ersparen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Alt- und Problemstoffsammelstelle ist geöffnet: 
 

 jeden 2. Freitag im Monat von 08.00 Uhr – 10.00 Uhr 

 jeden letzten Samstag im Monat von 08.00 Uhr – 10.00 Uhr 
 

 

Jänner 09.01.2026 31.01.2026 

Februar 13.02.2026 28.02.2026 

März 13.03.2026 28.03.2026 

April 10.04.2026 25.04.2026 

Mai 08.05.2026 30.05.2026 

Juni 12.06.2026 27.06.2026 

Juli 10.07.2026 25.07.2026 

August 14.08.2026 29.08.2026 

September 11.09.2026 26.09.2026 

Oktober 09.10.2026 31.10.2026 

November 13.11.2026 28.11.2026 

Dezember 11.12.2026 entfällt 
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19. Trauungstermine 2026 
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20. Mutter-Eltern-Beratung 2026 
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21. Gemeindeblasmusikkapelle Waldhausen 
 

Gemeindeblasmusikkapelle Waldhausen in den Schulen zu Besuch 
 
Die Gemeindeblasmusikkapelle Waldhausen war dieses Jahr wieder im Rahmen des 

zweijährigen Schulprojektes in den Volks- und Mittelschulen Waldhausen und Rastenfeld 

zu Besuch. Den Kindern wurde ein musikalisches Theaterstück vorgestellt, in dem die 

Blasmusikkapelle einige Hürden überwinden musste, um das gemeinsame Musizieren zu 

ermöglichen. Inszeniert wurden, sehr zum Vergnügen der Kinder, Hoppalas, die in einer 

Kapelle passieren könnten. Auch den Musikern machte es sichtlich Spaß. Ein besonderes 

Highlight war zum Abschluss der Kinderchor zum Partyhit Wackelkontakt, bei dem uns die 

Kinder textsicher unterstützten. Beim Ausprobieren der Musikinstrumente waren wir 

Musiker dieses Jahr besonders beeindruckt, da die Kinder aus fast allen Musik-

instrumenten zumindest einen Ton herausbekommen haben. Dies ist durchaus nicht 

selbstverständlich und freut uns natürlich sehr.  

 

Am 15.11.2025 fand die offene Probe im Musikheim Waldhausen statt. Interessenten aller 

Altersgruppen hatten die Möglichkeit im gemütlichen Ambiente des Musikheims bei Speis 

und Trank die Musikinstrumente auszuprobieren und sich über den Schnupperunterricht 

zu informieren.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schnupperunterricht 
Bei Interesse können junge Musiker:innen oder Musikanfänger:innen aller Altersgruppen 

für das kommende Semester den Musikunterricht eines Blasmusikinstrumentes oder 

Schlagwerk gratis über die Gemeindeblasmusikkapelle Waldhausen beziehen, bevor der 

kostenpflichtige Unterricht in der Musikschule beginnt.   

Der „Schnupperunterricht“ wird von Mitgliedern der Gemeindeblasmusikkapelle 

Waldhausen abgehalten. Zudem werden von uns Notenhefte und Musikinstrumente für 

die Dauer des Unterrichtes kostenlos zur Verfügung gestellt. Ziel ist es, die 

Teilnehmer:innen für die Musik zu begeistern und somit längerfristig gesehen neue 

Musiker:innen für unsere Kapelle zu gewinnen. 

Die Anmeldung ist bis einschließlich 23.12. 2025 noch möglich. Wir freuen uns über Fragen 

oder Anmeldungen über „jugendreferent@mv-waldhausen.com“. 
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Kirchenkonzert 
 

Viele Besucher:innen sind der Einladung der Gemeindeblasmusikkapelle Waldhausen für 

das Kirchenkonzert am 09. November 2025 in der Pfarrkirche Rastenfeld gefolgt. Mit 

Stücken wie „Highland Cathedral“, „Am Morgen, wenn der Tag erwacht“ (Amazing Grace), 

„Of Fairies and Elves“ und „Locus iste“ wurden die Zuhörer:innen auf eine musikalische 

Reise in verschiedenen Klangwelten mitgenommen - von mystischen Feenwäldern über 

majestätische Kathedralen bis hin zur stillen Andacht und inneren Frieden. 

Dirigiert wurde das Orchester von Kapellmeisterin Silvia Klafl. Denise Braunsteiner führte 

durch das Programm und brachte den Zuhörer:innen mit kurzen Texten die Musikstücke 

näher. 
 

Fotos und Text: Gemeindeblasmusikkapelle Waldhausen 
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22. Gemeindeverband der Regionalmusikschule Waldviertel-Mitte 
 

 

Klangregion Waldviertel-Mitte: Die Musikschule ist kulturelles Zentrum 

von nun zehn Gemeinden 
 

 

In der Regionalmusikschule Waldviertel-Mitte macht es für Kinder keinen Unterschied, ob 

sie in der Stadt oder am Land wohnen – alle haben die gleichen Möglichkeiten, ein 

Instrument, Gesang oder Tanz zu lernen und sich mit ihrer Musikschule zu identifizieren. 

 

Zwischen Großgöttfritz, Rastenfeld, Schweiggers, Waldhausen und Zwettl bzw. Altmelon, 

Arbesbach, Groß Gerungs, Langschlag und Rappottenstein gehört Musik zum kulturellen 

Leben in der Gemeinde. Rund 1.000 Kinder besuchen, sobald die Genehmigung durch das 

Land Niederösterreich vorliegt, aktiv die Regionalmusikschule Waldviertel-Mitte, die an 

diesen 10 Standorten Instrumental- und Gesangsunterricht anbietet. Weitere 500 Kinder 

kommen über ihre Pflichtschule mit der Musikschule in Kontakt und zusätzlich werden 

auch viele Erwachsene unterrichtet. Damit gibt es mehr als 1.500 aktiv Musizierende in 

den zehn Gemeinden.  

 

Konzerte in allen Standorten 
 
Die Identifikation mit der Musikschule ist Musikschulleiter Alexander Kastner besonders 

wichtig. Dabei geht es nicht nur um ein gleichberechtigtes Miteinander zwischen den zehn 

Gemeinden als Musikschulerhalter, sondern vor allem um die gezielte Einbeziehung aller 

Kinder und Jugendlichen, die die Musikschule besuchen. „Oberste Ziel ist, dass sich alle 

beteiligten Gemeinden und alle Schüler irgendwo im Schuljahr finden. Ich gestalte den 

Jahresplan so, dass Mitte des Jahres die großen Orchesterprojekte stattfinden, bei prima la 

musica können Solisten und Ensembles ihr Bestes geben, im Mai sind dann die 

Popularmusiker dran, für die Oldies gibt es einen eigenen Oldies-Abend und für die ganz 

Kleinen ein Mini-Best-of. Zusätzlich finden noch rund 50 Klassenkonzerte statt, bei denen 

jeder Lehrer mit seinen Schülern auftritt. Im Jahr kommen wir insgesamt auf etwa 60 - 70 

Konzerte. Es finden allerdings nicht alle in Zwettl statt, sondern ich achte drauf, dass sich 

die Veranstaltungen auf die beteiligten Gemeinden verteilen“, erklärt Kastner. 

 

 

Gleichberechtigte Gemeinden betreiben gemeinsam die Musikschule 
 
Generell ist es dem Musikschulleiter sehr wichtig, dass die Musikschule aus 

gleichberechtigten Gemeinden besteht. Der offizielle Schulsitz ist zwar in Zwettl, allerdings 

ist die Verwaltung in Waldhausen und die Finanzen werden über das Gemeindeamt Groß 

Gerungs abgewickelt. „Ich bin der Meinung, dass der Musikschulsitz in der heutigen Zeit 

überall sein kann – ich habe zum Beispiel auch kein eigenes Büro, sondern ich bin mit 

meinem Handy und dem Laptop im Gebiet des Musikschulverbands unterwegs“, erzählt 

Kastner. 
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Jedes Kind kann sich musikalisch entfalten 
 
Oberstes Ziel der Musikschule sei es, dass es für alle Kinder, unabhängig von Ihrem 

Wohnort, ein gutes Angebot gibt, meint Kastner: „Wir sind kein Konzertbetrieb, sondern 

eine Schule. Es soll sich aber jeder irgendwo finden, wenn er wo mitmachen möchte. 

Wenn ein Kind ein Orchesterinstrument spielt und gerne in einem Orchester spielen 

möchte, so hat es bei uns die Möglichkeit dazu. Für Solisten und Popularmusiker gibt es an 

den Tagen der Musik- und Kunstschulen eine überregionale Kooperation mit dem 

Kulturverein Syrnau in Zwettl. Dieser bietet mit dem Sparkassen Eventraum die perfekte 

Location mit einer professionellen Bühne, die unsere Musikerinnen und Musiker für ihren 

Auftritt nützen können.“ 

 

Musikschule in der Pflichtschule 
 
Kooperiert wird auch mit den Pflichtschulen in den zehn Gemeinden. Es gibt eine 

Zusammenarbeit mit allen Volksschulstandorten und den Mittelschulen, die es den 

Kindern ermöglicht, die Musikschule das ganze Jahr über aktiv wahrzunehmen. Dazu 

fahren Musikschullehrerinnen und Musikschullehrer direkt in die Schulen und machen – je 

nach Schule – unterschiedliche Aktivitäten: vom Musikunterricht über Proben für ein 

Schulfest, Bläserklassen bis hin zum Einstudieren eines Musicals  

Damit hat dann jeder – vom Kleinkind bis zum Pensionisten – die Möglichkeit, das Motto 

der Regionalmusikschule Waldviertel-Mitte selbst zu erleben: „FREUDE AM SELBST-MUSIK-

MACHEN.“ 

 
Pressetext von Karoline Sinhuber (MKM NÖ) und Alexander Kastner (Leiter des Gemeindeverbandes der 

Regionalmusikschule Waldivertel-Mitte) 
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23. Verein Waldviertler Kernland 
 

Vorfreude auf den nächsten Sommer: 
Mehr Schatten am Spielplatz für unsere jungen Badegäste  
 
Die Gemeinde Waldhausen sorgt für mehr Sicherheit und Komfort am öffentlichen 

Spielplatz beim Freibad: Über der Sandkiste wurde kürzlich ein Sonnensegel installiert. 

Damit ist nun für ausreichend Schatten gesorgt! 

Gerade in den letzten Jahren ist auch im Waldviertler Kernland ein deutlicher 

Temperaturanstieg spürbar geworden. Dank des neuen Sonnensegels können Kinder nun 

den gesamten Tag über unbeschwert spielen, ohne der intensiven Sonneneinstrahlung 

ausgesetzt zu sein.  

„Das Sonnensegel ist ein wichtiger Beitrag zur Anpassung an die zunehmende 

Sommerhitze. Mit dieser Maßnahme wollen wir den Aufenthalt am Spielplatz für Kinder 

und Familien sicherer und angenehmer gestalten“, betonen Bürgermeister Christian Seper 

und KLAR! Managerin Nicole Neuninger. 

Hitze stellt eine zunehmende gesundheitliche Belastung dar – vor allem für Kinder, deren 

Haut empfindlicher ist und deren Körper Wärme weniger effizient regulieren kann. Durch 

die Beschattung wird nicht nur das Risiko von Sonnenbrand und Überhitzung reduziert, 

sondern auch die Aufenthaltsqualität am Spielplatz deutlich verbessert. 

Auch die Umwelt wurde bei der Planung und Umsetzung berücksichtigt: Für die Montage 

des Sonnensegels waren lediglich kleine Punktfundamente notwendig, wodurch keine 

zusätzlichen Flächen versiegelt wurden. Das Segel kann flexibel und einfach montiert 

werden – so kann dieses bei starkem Wind oder im Winter einfach abgenommen werden. 

Gefördert wurde diese Beschattungsmaßnahme über die Förderschiene „KLAR! Invest 

2025“ im Rahmen des Programms Klimawandel-Anpassungsmodellregionen. Die 

Förderquote von 75 % wurden finanziert aus Mitteln des Klima- und Energiefonds. Die 

Kofinanzierung übernahm die Gemeinde Waldhausen. 

Mit dem neuen Sonnensegel ist der öffentliche Spielplatz bestens auf den nächsten 

Sommer vorbereitet! 
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Gemeinsam klimafit durchs Gartenjahr – Wissen geteilt, Natur erlebt, Zukunft gestaltet 
 
Die Workshopreihe „Gemeinsam klimafit durchs Gartenjahr“ zeigte eindrucksvoll, wie 

wertvoll es ist, Wissen zu teilen, Erfahrungen auszutauschen und gemeinsam an einer 

klimafitten Zukunft zu arbeiten. Nach dem erfolgreichen Start im Frühling wurde die Reihe 

im Herbst fortgesetzt und fand mit zwei besonders praxisnahen und genussvollen 

Terminen in Waldhausen ihren Abschluss. 
 

Am 11. September 2025 drehte sich alles um das Thema Wintergemüse. Unter der Leitung 

von Mara Müller von der Arche Noah erfuhren die Teilnehmenden, wie sich der eigene 

Garten auch in den kalten Monaten nachhaltig und produktiv nutzen lässt. Im Mittelpunkt 

stand die Frage, was man im September noch säen kann, um im Herbst und Winter frisches 

Gemüse zu ernten. Vorgestellt wurden robuste Sorten wie Winterspinat, Feldsalat, 

Asiasalate und Rucola. Praktische Tipps zu Aussaat, Pflege und Ernte sowie der Einsatz von 

Vliesabdeckungen oder Frühbeeten rundeten den Workshop ab. Zum Abschluss erhielten 

alle Teilnehmenden Saatgutportionen, um das Gelernte im eigenen Garten umzusetzen. 
 

Das herbstlich-duftende Finale fand am 9. Oktober 2025 statt: Beim Workshop „Gesund 

und schmackhaft mit Wildobst durch den Herbst“ führte Kräuterpädagogin Sonja 

Tiefenbacher die Teilnehmenden in die Welt heimischer Wildobstsorten. Hagebutte, 

Schlehe und Holunder standen dabei im Mittelpunkt – nicht nur theoretisch, sondern auch 

ganz praktisch. Gemeinsam wurden die Früchte verarbeitet und verkostet – von fruchtigen 

Aufstrichen über aromatische Säfte bis hin zu vitaminreichen Essigkreationen. 

Die Workshops boten weit mehr als nur praktisches Gartenwissen: Sie weckten Freude am 

bewussten Umgang mit der Natur und zeigten, wie einfach nachhaltiges Gärtnern im 

eigenen Umfeld gelingen kann. 
 

Organisiert wurde die Veranstaltungsreihe von der KLAR! Waldviertler Kernland in 

Kooperation mit der NÖ Kinderbetreuung Waldhausen. Die Teilnehmenden wurden das 

ganze Jahr über begleitet und motiviert, ihren Garten klimafit und naturnah zu gestalten – 

ein nachhaltiges Vergnügen für alle Sinne. 
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Ein lehrreiches Indoor-Picknick zum Thema Diabetes 

Am 5. November 2025 durften die Teilnehmer*innen ein ganz besonderes Indoor-Picknick 

in Loschberg erleben! Diesmal stand ein äußerst wichtiges Thema im Mittelpunkt: 

Diabetes. 

Im Rahmen des Nachbarschaftshilfeprojekts DAVNE vom Verein Waldviertler Kernland, 

wurde Frau Dr. Sigrid Ruth, Allgemeinmedizinerin und ausgewiesene Spezialistin auf 

diesem Gebiet, eingeladen und nahm unsere Besucherinnen und Besucher mit auf eine 

spannende Reise rund um die „Zuckerkrankheit“. Auf verständliche und zugleich sehr 

informative Weise erklärte sie die Ursprünge der Erkrankung. Denn schon im Mittelalter 

konnte man erkennen, wer betroffen war, sowie die Auswirkungen auf den gesamten 

Körper. Auch der aktuelle Zusammenhang mit den beliebten Abnehmspritzen wurde 

anschaulich erläutert.  Nach dem Vortrag hatten alle die Gelegenheit, köstliche und 

gesunde Kostproben zu genießen. Die ausgewählten Lebensmittel unterstützen nicht nur 

eine gesunde Ernährung, sondern können auch helfen, Diabetes vorzubeugen oder 

Betroffene im Alltag zu stärken. 

Ein herzliches Dankeschön an Frau Dr. Ruth und an alle, die dabei waren! Der Nachmittag 

war lehrreich, genussvoll und rundum gelungen. Ein echtes Highlight für unsere Gemeinde! 
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10 Jahre MahlZeit in Waldhausen  

Was für ein Jubiläum mit mehr als 70 Gästen! Am 24. November 2025 wurde im Gasthaus 

& Harmonikashop Huber in Rappoltschlag ein ganz besonderes Fest gefeiert: 10 Jahre 
MahlZeit in Waldhausen. 

Im Mittelpunkt der Feier stand eine Frau, ohne die dieses Erfolgsprojekt in unserer 

Gemeinde wohl nicht denkbar wäre: Christine Steindl. Seit einem Jahrzehnt ist sie mit 

unermüdlichem Engagement dabei und wurde an diesem Festabend zu Recht als „wahre 

Perle der Veranstaltung“ gefeiert. Monat für Monat stellt sie ein abwechslungsreiches 

Programm auf die Beine und lädt alle dazu ein. Von Gesundheitsvorträgen über 

Witzeerzähler bis hin zu Musik- und Gesangsdarbietungen. Ihre Herzlichkeit und Energie 

sind das Herz der MahlZeit-Nachmittage. Ein Dank, der von allen Seiten kam, war ihr 

sicher. 

Ebenso geehrt wurde Wirt Martin Huber, der das Gasthaus nicht nur kulinarisch zu einer 

Wohlfühloase macht. Seine warme Gastfreundschaft, sein Humor und seine Witze sorgen 

für ein Ambiente, in dem sich jeder sofort zuhause fühlt. Und wenn er zur Ziehharmonika 

greift, wird aus einem guten Essen ein unvergesslicher Nachmittag. Er verkörpert, was die 

MahlZeit seit Jahren prägt: echtes Miteinander. 

Auch Bürgermeister Christian Seper ließ es sich nicht nehmen, Christine und Martin 

persönlich für ihren langjährigen Einsatz zu danken. Ein besonderes Dankeschön richtete er 

zudem an das Waldviertler Kernland (insbesondere Mitarbeiterin Patricia Keller die das 

Projekt von Regine Nestler vor einem Jahr übernommen hat) und das seit Jahren ein 

verlässlicher und wertschätzender Partner in dieser Initiative ist. 

Das Jubiläumsfest hat eindrucksvoll gezeigt, was Gemeinschaft bedeuten kann: 
miteinander lachen, gut essen und gemeinsame Zeit genießen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Fotos und Texte: Waldviertler Kernland 
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24. SV Waldhausen 
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25. Veranstaltungen 
 

 

Sa., 03. Jänner 2026  Ball der FF-Wiesenreith im Gasthaus Huber, 
     Rappoltschlag, ab 20 Uhr, Musik: Granitstürmer 
 
So., 04. Jänner 2026 „3-Königsturnier“ des SV Waldhausen in der 

Mehrzweckhalle Waldhausen ab 13.00 Uhr 
 
Sa., 10. Jänner 2026 Ball der FF-Waldhausen im Gasthaus Huber 

Rappoltschlag ab 20.00 Uhr, Musik: SÖS 
 
So., 18. Jänner 2026  Kindermaskenball des Elternvereines der VS 

Waldhausen im Gasthaus Huber, Rappoltschlag 
ab 13.30 Uhr  

 
Sa., 24. Jänner 2026 Sportlerball des SV Waldhausen, Gasthaus Huber 

in Rappoltschlag ab 20.00 Uhr 
 
So., 8. Februar 2026  Faschingsumzug in Waldhausen, ab 14.00 Uhr 
 
Sa., 14. Februar 2026  Maskenball der FF-Brand im Gasthof Hagmann 
 
Faschingsausklang  „Gratis Hea-Supp´n Essen” im Gasthaus Huber, 
Mo., 16. Februar 2026  Rappoltschlag ab 17.00 Uhr 
 
Faschingsausklang „Faschingsausklang“ im Gasthaus Wagner,  
Di., 17. Februar 2026  Obernondorf, ab 17.00 Uhr 
 

 

 

 

 

 

 
(alle Termine vorbehaltlich etwaiger Änderungen bzw. Absagen) 
 

 

Mailadresse für Berichterstattungen: 

marktgemeindewaldhausen.noe@gmail.com QR-Code zur Mail 
 
 
Wir möchten alle Vereine und Veranstalter darauf hinweisen, dass jede Veranstaltung bei 

der Gemeinde anzumelden ist. 

Alle nicht gemeldeten Veranstaltungen werden zur Anzeige gebracht. Die Haftung hierfür 
trägt der jeweilige Verantwortliche. 
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26. Jugend- und Familienschitag 
 

 

Das Jugendreferat der Marktgemeinde Waldhausen organisiert unter dem Motto 
„Förderung der Jugendgemeinschaft“, einen Schitag für Familien mit Kindern und 
Jugendlichen in unserer Gemeinde. 
Dieser findet (bei genügend Schnee) am Samstag, dem 17. Jänner 2026 im Schigebiet 
Hochficht statt.  
Teilnahmeberechtigt sind alle Personen, deren Hauptwohnsitz in unserer Gemeinde ist. 
Kinder bis zum 12. Lebensjahr benötigen eine erziehungsberechtigte Begleitperson. 
Für alle Teilnehmer des Schitages ist „Schi- und Lifterfahrung“ unbedingt erforderlich. 
 
Die anteiligen Kosten für den Bus werden von der Gemeinde übernommen. 

 
1. Für Kinder ab Jahrgang 2020    €    5,- 

 
2. Für Kinder Jahrgänge 2011-2019   €  35,- 
 
3. Für Jugendliche Jahrgänge 2007-2010  €  55,- 
 
4. Für Begleitpersonen (Erwachsene)         €  65,- 
            
(Preise beinhalten Busfahrt und Liftkarte) 
 
Achtung!! Die Abfahrt erfolgt um 6.00 Uhr am Parkplatz bei der Mehrzweckhalle. 
 
Seitens der Veranstalter wird keine Haftung übernommen. Eltern haften für ihre Kinder. 

Der Jugendreferent 
 

Günther Weissinger e.h. 
(GfGR)  

                                             
Hier abtrennen 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Ich melde folgende Teilnehmer zum Jugendschitag an: 
 
Name                                                  Adresse                               Geburtsdatum       
________________________________________________________________ 
________________________________________________________________ 
________________________________________________________________ 
________________________________________________________________ 
 
Ich bin mit den oben angeführten Teilnahmebestimmungen einverstanden.  
Anmeldungen sind bis spätestens Donnerstag, den 8. Jänner 2026 am Gemeindeamt 
oder bei Hr. Günther Weissinger, Tel. 0664 / 3409749 vorzunehmen.  
Dieser Kupon ist persönlich mit der Teilnahmegebühr abzugeben.  
Telefonische Anmeldungen werden nicht entgegengenommen.  
 
Unterschrift des Erziehungsberechtigten:                
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27. Blutspendeaktion 
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28. Information Gemeindeverband Zwettl – Altkleidersammlung ab 2026 
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29. Werbeeinschaltung EVN 

 

30. Werbeeinschaltung Kabelplus 
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31. Werbeeinschaltung Lagerhaus 
 

 

32. Weihnachtswünsche 
 

 

 
 

 

          Die beiden Unterabschnittskommandanten 

         Günther Weissinger und Ing. Markus Gutmann 

         bedanken sich im Namen aller 

         Feuerwehrkommandanten und Kameraden 

         für die großzügige Unterstützung der 

         Bevölkerung und für die zahlreiche 

         Teilnahme an diversen Veranstaltungen 

         im zu Ende gehenden Jahr und wünschen  

         allen Gemeindebürgern ein  

         frohes Weihnachtsfest 

         und Prosit Neujahr 2026. 
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mit den besten Wünschen für ein gesegnetes, besinnliches Weihnachtsfest 

und ein erfolgreiches NEUES JAHR 2026 

 

Ihr 

 

Christian Seper e.h. 
 

und das Team des Gemeindeamtes der MG Waldhausen 

 

 

 

Parteienverkehr am Gemeindeamt: 
Montag und Donnerstag  

von  07.30 – 12.00 Uhr 

und  13.00 – 16.00 Uhr  

 

 

Amtsstunden des Bürgermeisters: Nach Vereinbarung 
 
 

Impressum: 

Für den Inhalt verantwortlich: 

Bürgermeister Christian Seper und Ingrid Fürst. 

Bildrechte: Sofern nicht anders vermerkt, unterliegen alle Fotos der Marktgemeinde Waldhausen oder 

wurden von der Seite pixabay heruntergeladen. 

Druck- u. Vervielfältigung: Computer u. eigenes Kopierverfahren.  


